Stadt Billerbeck Billerbeck, 21. August 2019

Sitzungsvorlage

fur den Stadtentwicklungs- und Bauausschuss
Datum: 29.08.2019
fur den Rat der Stadt

Datum: 10.10.2019

TOP: 2 offentlich

Betr.: Anregung zur Anderung des Bebauungslanes "An der Kolvenburg"
hier: Ermdglichung von Terrassentberdachungen

Bezug:

Hohe der tatsachl./voraussichtlichen Kosten: 150,- €

Finanzierung durch Mittel bei der HHSt.:
Uber-/auRerplanmaBige Ausgabe in Héhe von Euro:
Finanzierungs-/Deckungsvorschlag:

[] Beschlussvorschlag: X Beschlussvorschlag fiir den Rat:

Die Verwaltung wird beauftragt die 3. Anderung des Bebauungsplanes ,, An der Kol-
venburg® entsprechend der Ausflihrungen vorzubereiten.

Sachverhalt:

Mehrere Anlieger aus dem Baugebiet ,Alter Sportplatz“ haben angeregt den Bebau-
ungsplan ,An der Kolvenburg®“ dahingehend zu andern, dass Terrassenuberdachun-
gen auch auR3erhalb der Baugrenzen maoglich sind. Aufgrund der Gré3enordnung und
Vorbildwirkung sind solche Uberschreitungen im Rahmen der Befreiung meist nicht
moglich.

In spateren Baugebieten beginnend mit Oberlau 1l sind in den Bebauungsplanen
uber den § 31 Abs. 1 BauGB bereits Uberschreitungen der Baugrenzen fiir unterge-
ordnete eingeschossige Bauteile, wie Wintergarten oder Uberdachungen, direkt als
Ausnahme zuldssig. Die Vorgaben der Landesbauordnung zu den einzuhaltenden
Abstandsflachen bleiben davon unberihrt.

Diese Festsetzung hat sich bewéhrt, da die vorgegebene Hohe von maximal 3,50 m
Uber Erdgeschossfulboden nicht zu einer Beeintrachtigung der Nachbargrundstiicke
fuhrt.

Der Bebauungsplan Oberlau Il wurde bereits diesbeziiglich ergdnzend geandert. Hier



wurde zudem die Option aufgenommen, auch kleinere Gartenhauser auf3erhalb der
Baugrenzen und fir Nebenanlagen festgesetzten Flachen zuzulassen.

Verwaltungsseitig wird daher vorgeschlagen, der Anregung zu folgen und den Be-
bauungsplan dahingehend zu andern.

Um den Verwaltungsaufwand tberschaubar zu halten wird vorgeschlagen, ein ver-
einfachtes Verfahren nach § 13 BauGB durchzuftihren. In einer der nachsten Sitzun-
gen wuirde direkt der Aufstellungsbeschluss mit Offenlage als Beschlussvorschlag
formuliert.

Aufgrund der Vielzahl der Eigentiimer, die von dieser Festsetzung profitieren wirden,
sollte in diesem Fall auf eine Kostenerstattung der Planungskosten verzichtet wer-
den.

Michaela Besecke Gerd Mollenhauer Marion Dirks
Sachbearbeiterin Fachbereichsleiter Birgermeisterin



	Gremium
	Datum
	Beratungsfolge
	TOPNummer
	Beschluß
	FAuswirkung
	Text2
	Text3
	Text4
	Kontrollkästchen3
	Beschlußvorschlag
	Kontrollkästchen2
	Sachverhalt
	Anlage

